__________________________	_________________   	  __________________________
Name des Kindes			Datum des Gesprächs	  Verantwortlicher MA

Informationen und Beobachtungen / Anlass des Gesprächs


Ziele des Gesprächs: Welche Fragen habe ich a. d. Eltern? Welche Bedenken möchte ich anmerken?






Gesprächsverlauf
· einfühlsamen Ton und Sorge signalisieren, aber nicht vorverurteilen
· Eltern können ihre Sichtweise und Gefühle ausdrücken. Höre aktiv zu
· Information teilen: Präsentiere die Fakten und Beobachtungen, die den Verdacht auf Kindeswohlgefährdung begründen. Verwende dabei eine neutrale Sprache und vermeide Vorwürfe. Stelle stattdessen Fragen
· Stelle das Wohlergehen des Kindes in den Mittelpunkt
· Kläre ob es Unterstützungsbedarf seitens der Familie gibt und oder ob sie bereits professionelle Hilfe in Anspruch nehmen.
· Biete Unterstützung und Ressourcen an – Kontaktadressen 
· Vereinbare nächste Schritte
· Kläre, wie die Situation fortlaufend überwacht wird, um das Wohl des Kindes sicherzustellen.
· Halte alle Gesprächsinhalte und Vereinbarungen schriftlich fest.
· Nimm Dir nach dem Gespräch, um die Situation zu reflektieren und nimm gegebenenfalls Unterstützung von Kolleg*innen oder Vorgesetzten in Anspruch.
